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GESUNDHEITSTAG AM 20.9.2015
Der Arbeitskreis der Gesunden Runde gab bekannt, dass am 20.9.2015 zum dritten

Mal ein Gesundheitstag in Leopoldsdorf abgehalten wird. Machen Sie mit und stellen

Sie sich im Rahmen des Gesundheitstages vor. Ihre Tätigkeit muss sich lediglich mit

mindestens einem der folgenden Themen beschäftigen: Ernährung,  Bewegung, men-

tale Gesundheit, Umwelt und Natur sowie Vorsorge und Medizin.

mehr dazu auf Seite 12

LEOPOLDSDORFER
KINDERFERIENSPIEL

LEOPOLDSDORFER
GEMEINDEZEITUNG

35. Jahrgang / Nummer 133 / Juni 2015

Auch heuer findet das bei unseren  Kindern

 beliebte  Leopoldsdorfer Ferienspiel statt. Von 5. Juli bis 6. September werden zahl-

reiche  Veranstaltungen und Workshops angeboten. Bitte melden Sie Ihre Kinder

rechtzeitig an. Die Gemeinde bedankt sich bei allen Vereinen, Organisationen und

Helfern für ihre Mitwirkung.

mehr dazu auf Seite 7

DIE BADESAISON IST ERÖFFNET!
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GEMEINDEAMT

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
Fritz Blasnek
Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 

und nach Ter minverein-
barung bei Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 12
a.windisch@leopoldsdorf.gv.at

IMPRESSUM

INHALTSVERZEICHNIS

PARTEIENVERKEHR GEMEINDEAMT:
Mo 8.00–12.00, Do 8.00–13.00 und
14.00–18.00, Fr 8.00–12.00

TELEFONISCHE ANFRAGEN 
ODER AUSKÜNFTE
sind Mo, Di und Mi von 08.00-15.30 Uhr;
Do von 8.00-13.00 und 14.00-18.00 Uhr
und Fr von 8.00-12.00 Uhr möglich
Tel. 02235 / 42 43 6

gGR für Soziales, 
Familie und Gesundheit 
Mag. Helmut Syrch

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 oder
helmut.syrch@leopoldsdorfer.at

gGRin für 
Bau und Raumordnung
Mag. Manuela 
Krautgartner

nach persönlicher Verein  barung
unter 0699/ 176 300 81 oder 
makr@speed.at

Ausschuss Öffentliche 
Einrichtungen 
Vizebgm. 
Peter Gaumannmüller
nach persönlicher 
Verein  barung unter
0676 950 73 88 oder
office@peterg.at  

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

nach persönlicher 
Verein  barung unter
0664 / 340 48 92 oder
willi.anderle@inode.at

28./29.08.2015
FEUERWEHRFEST 2015
FF

12.09.2015
WIESN-FEST
SPÖ

VERANSTALTUNGSTIPPS
20.06.2015
SONNWENDFEIER
ÖVP
FESTWIESE

04.07.2015
SOMMERNACHTSFEST
SPÖ

08.08.2015
ZUMBA OPEN AIR
DR. BERTA GAUSTER 
PARK

25.07.2015
COMEDY HIRTEN
DR. BERTA GAUSTER 
PARK

Seite 3 Bürgermeister-Vorwort
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Marktgemeinde Leopoldsdorf  vertreten
durch Bürgermeister Fritz Blasnek

Anschrift: Gemeinde amt, 
Hauptstraße 27, 2333 Leo polds  dorf
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leopoldsdorf@printline.at
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Den umfassenden Veranstaltungskalender finden
Sie auf Seite 32!

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

GEMEINDE KALENDER
Der Leopoldsdorfer Gemeindekalen-
der  startet 2016 bereits in seine
zehnte Saison und soll auch im
 kommenden Jahr wieder jede
Woche eine  informelle Übersicht
über die wichtigsten  Termine bieten.

Interessierte Firmen,  Selbständige und
 Vereine haben  wieder bis Ende Juli die
 Möglichkeit, sich zwecks Werbe- und
 Termineinschaltungen im Gemeinde -
kalender 2016 am Gemeindeamt bei 
Frau Mosandl zu melden.
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VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorferinnen,
liebe Leopoldsdorfer!

FÜR JEDES KIND EINEN
 KINDERGARTENPLATZ
 GESICHERT!
Dieses Jahr ist der Bedarf an Kin-
dergartenplätzen besonders
hoch. Die Zahl der Zugänge ist
leicht gestiegen, da heuer viele
2 ½-jährige Kinder angemeldet
wurden. Auf der anderen Seite

gibt es weniger Abgänge, also
Kinder, die nun schon schul-
pflichtig sind und somit in den
Hort kommen. Trotz des großen
Andrangs konnte allen Kindern
ein Kindergartenplatz gesichert
werden!

BESTMÖGLICH BETREUUNG
AUF DIE BEDÜRFNISSE
 ABGESTIMMT
Um alle Kinder unterbringen zu
können war es notwendig und
sinnvoll die Gruppen neu zu or-
ganisieren. Kleinkinder, wie
auch Kinder mit besonderen
Bedürfnissen, benötigen eine
intensivere Betreuung und
müssen daher kleineren Kin-
dergartengruppen mit maxi-
mal 20 Kindern zugeteilt wer-
den. Dies schreibt uns das Ge-
setz zum Schutz der Kinder vor.
Daher wurden in Leopoldsdorf
zwei Gruppen mit je 20 Kindern

gebildet und für eine dieser
Gruppen eine Stützkraft ein -
gestellt. Darüber hinaus haben
wir 6 Gruppen mit jeweils 
25 Kindern. Dies ist die Maxi-
malkapazität, die unser Landes-
kindergarten aufnehmen darf.

HÄTTEN WIR DIE UMSTRUK-
TURIERUNG NICHT VORGE-
NOMMEN, WÄRE ES UNS
PER GESETZ NICHT 
MÖGLICH GEWESEN, ALLE
 KINDER AUFZUNEHMEN.
Vielen Dank für diese hervor -
ragende Organisation an Frau
Erika Janak (Kindergartenleite-
rin) und Frau Ingrid Mehlmauer
(Gemeindemitarbeiterin Sozial-
u. Meldeamt), die seit Jahren für
die Einteilung der Kindergarten-
plätze verantwortlich sind. Dank
ihnen ist es trotz der besonde-
ren Umstände gelungen allen
Kindern einen Platz zu sichern.  

WEITSICHTIGE PLANUNG
Dieses Jahr ist ein SONDER-
FALL, denn schon ab dem
nächsten Jahr wird die Zahl
aufgrund der Abgänge auf die
gewohnte Anzahl zurück -
gehen und sich die Situation
normalisieren. Unsere langfri-
stige Planung orientiert sich
auch an der Geburtenrate, die
stagnierend bis rückläufig ist
und daher ist derzeit ein Aus-
bau der Kinderbetreuung nicht
sinnvoll. Diese Vorgangsweise
wurde uns auch vom Land NÖ
als Arbeitgeber der PädagogIn-
nen empfohlen.

Ich wünsche Ihnen, liebe Leo-
poldsdorferinnen und Leopolds-
dorfer einen schönen Sommer!

Ihr Bürgermeister

Fritz Blasnek

MUSTERUNG 

Nach der Musterung in St. Pölten am 16. und 17.04.2015 luden Bürgermeister Fritz Blasnek und Vizebürgermeister Peter Gaumannmüller
unsere frisch nach der Musterung heimgekehrten jungen Leopoldsdorfer zum  gemeinsames Essen beim Heurigen Reblaus ein.

Bürgermeister Fritz Blasnek

stehend (v.l.n.r.): 
Alexander Anderle,
 Christoph Bleier,
 Christoph Divis, Fabio
Donato, Daniel Filipovic,
Lukas Hufnagl,
 Nikolaus Hufnagl,
 Daniel Jordis, Florian
Karl, Sebastian Kram-
mer, Christoph Krem-
ser, Michael Martinek,
Schlemoun Piro; 

sitzend (v.l.n.r.):
 Alexander Rigler,
 Maximilian Rosenmayer,
 Martin Schejbal, 
Bgm. Fritz Blasnek,
Philipp Trattner,
 Thomas  Varecka,
 Sandro  Zieger, Vbgm.
Peter Gaumannmüller
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Ich biete Ihnen: 
• Ernährungs- und Kochcoaching bei Ihnen zu Hause
• Begleitung bei Ernährungsumstellung und Gewichts -

management
• Praktische Anwendungsberatung und Kochen mit

Ihrem Dampfgarer
• Viele Tipps und Tricks zur Ernährung
• Spürbar mehr Freude und Spaß beim Kochen

Ernährungscoach
Gabriele Gürtler, B.A.
+43 664 4357018
guertler@gesund-mit-genuss.at
www.gesund-mit-genuss.at

Steigern Sie Ihre Lebensqualität durch
 gesunde Ernährung – es ist so einfach!



AUSSCHÜSSE

VERSCHÖNERUNG DER HAUPTSTRASSE UM 0 EURO!

Liebe Leopoldsdorferinnen,
liebe Leopoldsdorfer,
es freut mich sehr, dass
meine Aktion zur Ortsbild-
verschönerung in der
 Hauptstraße großen
 Anklang gefunden hat. 
Die weißen Brunnenringe mit
den großen Oleander -
pflanzen  fügen sich gut ins
Ortsbild ein. Ich danke allen
Bürger innen und Bürgern,
die mir persönlich oder per
Mail ihre Anerkennung
 ausgesprochen haben.

Meinen besonderer Dank
möchte ich aber unseren
Sponsoren aussprechen und
jeden von ihnen  ganz herzlich
danken.

DANKE AN DIE FOLGENDEN 
WIRTSCHAFTSBETRIEBE:
Herrn Dr. Michel Müller (EYE-
MAXX Real Estate), Herrn
 Alfred Winkelbauer (Autohan-
del), Herrn Paul Dominici
(Werbeagentur), Herrn Herwig
Gussnig (Uniqa Versicherung),
Frau Bettina Reichl (Landwirt-
schaftsbetrieb), Herrn Thomas
Tschabitscher (Raiffeisenbank),
Herrn Komm.R. Walter Bruck-
berger (Airport-Taxi)

DANKE AN DIE FOLGEN-
DEN GASTRONOMIE -
BETRIEBE:
Frau Tina (Coffee & Beer), Frau
Alex (Cafe Elianto), Frau Susanne
Kreiner (Leopoldsdorferhof) 

DANKE AN FOLGENDE
 GEMEINDERATSMITGLIEDER:
Bürgermeister Fritz Blasnek,
gGRin Mag. Manuela Kraut-
gartner, gGR Heinrich Ortner,
gGR Willhelm Anderle, GR 
Jörg Kather, GR Günther
Schmirl, GR Karl Hes, GR Stefan 
Blácký

DANKE AN DEN KULTUR-
UND DORFERNEUERUNGS-
VEREIN: 
Herr Heinz Liebscher

WAPPEN ERSTRAHLT IN
NEUEM GLANZ
Zusätzlich konnte ich errei-
chen, dass unser Gemeinde-
wappen am Ende der Haupt-
straße gereinigt wurde. Hier-
für bedanke ich mich bei der
Firma Langmann, die die
 Arbeit unentgeltlich durchge-
führt hat.

Vizebürgermeister 
Peter Gaumannmüller

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

KRIEGERDENKMAL MIT
BLUMEN VERZIERT
Ich persönlich habe noch die
Blumengefäße passend zu
den Brunnenringen weiß
 gestrichen und mit Blumen
bepflanzt. Und! Abends ist das
Denkmal jetzt beleuchtet.
Ich hoffe Sie haben viel Freude
an der Blumenpracht. Weitere
Aktionen zur Ortsbildverschö-
nerung sind geplant!

In einem Monat, wenn alle
Oleander blühen, wird die
Hauptstraße erst richtig gut
aussehen.

Schönen Sommer, schönen
Urlaub, werden oder bleiben
Sie gesund!

Ihr Vizebürgermeister
Peter Gaumannmüller

PS: Für alle Fragen oder Anre-
gungen stehe ich wie bekannt
unter 0676 950 73 88 od. unter
office@peterg.at zu ihrer Ver-
fügung.

5
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

WLANHOTSPOTS IN LEOPOLDSDORF?

Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer!
Seit einiger Zeit bin ich
 bemüht, eine für unsere
Gemeinde neue Technolo-
gie nach Leopoldsdorf 
zu bringen. 
„WLAN-Hotspot“ 
heißt das Zauberwort. 
Doch was steckt dahinter?

KOSTENLOSER, 
DRAHTLOSER 
INTERNETZUGANG
Die meisten Handynutzer ver-
fügen über ein Smartphone
oder ein Tablet, mit denen 
sie u.a. auch kostenpflichtige
 Internetverbindungen nutzen
können. Hotspots sind jedoch
öffentliche drahtlose Internet-
zugriffspunkte, die für jeder-
mann zugänglich sind. Als
Open WLAN bezeichnet man
einen öffentlichen Hotspot,
dessen Betreiber ihn für an-
dere Benutzer zur Verfügung
stellt, ohne für die Nutzung
Gebühren zu verlangen.

3-4 HOTSPOTS FÜR 
LEOPOLDSDORF
Ich kann mir vorstellen, dass es
im Gemeindegebiet von Leo-
poldsdorf drei bis vier  solcher

Internetzugriffspunkte geben
könnte (z.B. Hauptplatz, Bade-
teich, Fun-Park etc.), an denen
ein kostenloser Internetzu-
gang ermöglicht wird. 

Das Netz sollte von der
 Gemeinde Leopoldsdorf ko-
stenlos zur Verfügung  gestellt
werden. Derzeit führe ich
 Gespräche mit mehreren

 Anbietern. Bis zum Spätherbst
sollten die Angebote dem
Ausschuss Wirtschaft und
 Finanzen zur Beratung vorlie-
gen.

Ich wünsche Ihnen einen
schönen Sommer.

Ihr gGR 
Heinrich Ortner

gGR Hofrat Heinrich Ortner

AUSSCHUSS VERKEHR

Liebe Leopoldsdorferinnen,
liebe Leopoldsdorfer!

RADROUTE SÜD IN
 LEOPOLDSDORF - 
ERSTE ERGEBNISSE
In seiner Sitzung vom 20. Mai
2015 hat der Gemeinderat der
Marktgemeinde beschlossen,
die Radmagistrale Süd (Wien-
Karlsplatz über U1 Neulaa und
Leopoldsdorf nach Himberg)
zur Förderung seitens des Lan-
des einzureichen.  

Hierzu wurden in einem ersten
Schritt die Unterlagen für einen
Kostenrahmen erarbeitet. Als
Rahmen beinhaltet dieser

Grundsatzbeschluss  Planungs-
kosten und Kosten für die Aus-
führung der Route.

IM GEISTE DER NEUEN
 ZUSAMMENARBEIT MIT
ALLEN FRAKTIONEN IM
 GEMEINDERAT ...
... erfolgte dieser Beschluss ein-
stimmig. Für dieses Ergebnis
möchte ich mich nochmals be-
danken.

Die nächsten Schritte werden
nun sein, intensiv an einer De-
tailplanung zu arbeiten, welche
auch die Lösung für weitere
Probleme in diesem Bereich be-
inhaltet.

Ziel ist die Fertigstellung des
Projektes spätestens im Jahr
2017 (Eröffnung der U1 Süd)

gGR Wilhelm Anderle

TEMPO 30 VOR UNSERER
VOLKSSCHULE
Alle 2 Stunden verunglückt ein
Kind auf unseren Straßen. Jedes
Jahr verunfallen im Straßenver-
kehr rund 3000 Kinder, 500
davon auf dem Schulweg. 
Kinder sind keine kleinen Er-
wachsenen. Wir müssen sie
schützen (Auszug KfV). Da auf
unserer Hauptstraße Tempo 
50 gilt, habe ich mich entschlos-
sen gemeinsam mit unserer
Volksschuldirektorin Fr. Margit
Rovetti für die Sicherheit unse-
rer Kinder im Straßenverkehr
auf der Hauptstraße im Volks-
schulbereich eine 30er Zone zu
beantragen.

Als erster Schritt wird nun ein
Sachverständiger hinsichtlich
der Umsetzbarkeit der 30er
Zone beauftragt werden. 

Ihr Willi Anderle

Das Radtreffen der Dorf- Stadterneuerungen Leopoldsdorf und Henners-
dorf. Im Gespräch war unter anderem auch die Radroute Süd.



VERANSTALTUNGEN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Eltern, wie bereits in
den vergangenen Jahren,
haben wir auch heuer
 wieder ein Ferienspiel mit
 vielen Spieltagen für eure
Kinder vorbereitet. 
Für alle, die fleißig
 mitmachen und Stempel
sammeln, gibt es auch
 wieder tolle Preise zu
 gewinnen. 

Ein ganz herzliches Danke an
alle Freunde, Vereine und Orga-
nisationen, in der Gemeinde
und auch privat, die mich un-
terstützt haben, das heurige
Programm zu gestalten.

ANMELDUNG 
ZU DEN EINZELNEN 
VERANSTALTUNGEN
Mittlerweile haben alle Kinder
ihr Ferienspielheft bekommen. 

Bitte vergessen Sie nicht, Ihr
Kind rechtzeitig für die einzel-
nen Programmpunkte anzu-
melden!

ABSCHLUSSFEST AM 6.9.
Natürlich gibt es auch heuer
wieder ein großes Abschluss-
fest. 

Jugendgemeinderat Stefan Blácký

KINDERFERIENSPIEL-PROGRAMM

So, 05. Juli Kinder-Golfschnuppern ÖVP

Mi, 08. Juli Ausflug Märchenpark Kinderfreunde

Sa, 11. Juli Sportlicher Wettbewerb Kultur- u. Dorferneuerungsverein

Di, 14. Juli Sparefroh – Olympiade Sparkasse

Mo, 20. Juli Tanzen 4 Kids LTV, Daniela Mitterlechner

Do, 23. Juli Wir entdecken Leopoldsdorf! Bürgerliste Leopoldsdorf Aktiv

Sa, 25. Juli Taekwon-Do LTV, Elmar Kickingereder

Sa, 01. Aug. Dart-Tag WB Chemie

Sa, 08. Aug. Sicherheitstag / Blaulichttag Grünes Kreuz

Sa, 08. Aug. Sicherheitstag / Blaulichttag Polizei

Sa, 08. Aug. Sicherheitstag / Blaulichttag Freiwillige Feuerwehr

Sa, 15. Aug. SDI – Selbstverteidigung Mario Hader

Sa, 22. Aug. Ferienspaß mit lustigen Aufgaben ARBÖ

Sa, 29. Aug. Ein Tag am Mittelmeer - Basteln Karin Mayer

Sa, 29. Aug. Ein Tag am Mittelmeer - Kochen Anja Ditterich

Sa, 29. Aug. Ein Tag am Mittelmeer - Tanzen Samiras Tanz

So, 30. Aug. Inlineskaten Mag. Christian Michal

Mo, 31. Aug. Schnuppertag: Jonglieren & Zirkuskünste Mag. Christian Michal

So, 06. Sept. Abschlussfest der Gemeinde

Ich hoffe, wir treffen uns alle am
Sonntag, dem 6. September
2015 auf der Pfarrwiese. 
(Bei Schlechtwetter findet das
Fest im Pfarrsaal statt.) Beim
Fest wollen wir noch einmal so
richtig viel Spaß haben, ge-
meinsam mit den Kindern
 feiern und spielen. 

Ich freue mich auf euch!
Startet gut in den Sommer und
genießt mit euren Kindern die
Ferien!

Euer Jugendgemeinderat
Stefan Blácký
Tel.: 0664 / 912 97 69
stefanblacky@gmx.at

KINDERFERIENSPIEL 2015



AUSSCHÜSSEGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Unsere Muttertagsfahrt
führte uns am 6. Mai 
zur Niederösterreichischen
Landesausstellung, 
die unter dem Motto 
„ÖTSCHER: REICH – 
Die Alpen und wir“ steht.
 Gemeinsam mit fast 
70 Müttern aus Leopolds-
dorf machten wir uns in 
zwei vollbesetzten Bussen
auf die Reise. 

Ich bedanke mich bei Bgm.
Fritz Blasnek, gGRin Margit
Breznik, Barbara  Müllner
und den Mitarbeiterinnen
des Melde amtes für die tat -
kräftige Unterstützung.

INTERESSANTES 
PROGRAMM TROTZ 
DES REGENWETTERS
Nach einem Mittagessen im
wunderschönen und neu eröff-
neten Mostlandhof in Purgstall
a. d. Erlauf fuhren wir weiter zur
NÖ Landesausstellung nach
Neubruck. 

Dort konnten wir eine sehr 
interessante Ausstellung im
Neubrucker Töpperschloss zum
Thema „Alpenpioniere“ besich-
tigen. Leider fiel der Spazier-
gang in der Umgebung ins
Wasser, da es den ganzen Tag
nur regnete. 

Nach diesem  Ausflug fuhren
wir wieder zurück in den Most-
landhof, wo wir nach einer
süßen Jause bei Musik und Tanz
den Tag mit viel Spaß ausklin-
gen ließen. 

Ich möchte mich bei allen
 Müttern bedanken, die auch
heuer wieder bei unserer
 Muttertagsfahrt dabei waren

und freue mich schon auf das
nächste Jahr, wofür wir uns wie-
der ein neues tolles Ausflugsziel
einfallen lassen werden!

Ihr gGR für Soziales, Familie und
Gesundheit
Mag. Helmut Syrch
Tel: 0676 478 60 88
email: 
helmut.syrch@leopoldsdorfer.at

MUTTERTAGSFAHRT 2015  GUTE STIMMUNG TROTZ REGENWETTER

gGR Mag. Helmut Syrch
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EMPFANGNAHME DER GEMEINDE.RAT.STARTBOXEN 

PUTZTAG IN LEOPOLDSDORF 

Liebe Leopoldsdorfer -
Innen! Im Zuge 
meiner neuen  
Tätigkeit als Umwelt -
gemeinderat 
habe ich am 8.5. in 
St. Pölten ein  Start-
 paket von Umwelt -
landesrat Stephan
 Pernkopf überreicht
 bekommen. 
In den Boxen ist 
die neue eNu-Power-
Card enthalten.

ENU-POWER-CARD
Die Karte ermöglicht mir am
Weiterbildungsprogramm der
eNu (Energie und Umwelt-
agentur) teilzunehmen und
kostenlos E-Carsharing-Mit-
glied zu werden. In Kürze
werde ich Sie über die Vorha-
ben und Projekte unserer
 Gemeinde informieren. 

Ihr gGR Michael Kahl 
michael.kahl@leopoldsdorfer.at 
Tel. +43 699 11 05 4430 

gGR Michael Kahl 

Auch dieses Jahr wurde 
bei uns in Leopoldsdorf
ein Gemeindeputztag 
abg ehalten. 

Bei unserer Sammeltour
wurde von unseren fleißigen
Sammlern, die in Teams ein -
geteilt waren, wieder Ver -
packungsmaterial, Flaschen,

Zigarettenpackerl uvm. gefun-
den. Die vollen Müllsäcke wur-
den von unseren Bauhofmitar-
beitern abgeholt und ent-
sorgt. Ich bedanke mich recht
herzlich bei allen Teilnehmern
für den großartigen Einsatz für
unsere Gemeinde!

Ihr gGR Michael Kahl



AUSSCHÜSSE

10

GRin KARIN ZBORIL STELLT IHR TÄTIGKEITSFELD VOR

AUSSCHUSS SCHULE UND KULTUR

Mein Name ist Karin Zboril
und ich war bereits in der
Vorperiode Gemeinde -
rätin. Seit März 2015 bin
ich in 2 Ausschüssen tätig. 

Im Finanzausschuss werde ich
meine Erfahrungen und Kom-
petenzen durch meinen Beruf
als Buchhalterin einbringen.
Weiters bin ich im Ausschuss
für Soziales, Familie und Ge-
sundheit Obmann-Stellvertre-
terin. Hier sind mir besonders
die Empfehlungen für faire
Wohnungsvergaben, unter
Einhaltung einheitlicher Verga-
berichtlinien, ein Anliegen. Bei
allen anderen Ausschüssen
nehme ich als Zuhörer teil.

Ebenso liegen mir Aktivitäten
wie die Gemeindeweihnachts-
feier oder der Gemeindeur-

laub sehr am Herzen. Aktivitä-
ten, bei denen sich unsere Leo-
poldsdorferInnen wohl fühlen
können. Außerdem bin ich seit
5 Jahren mit Begeisterung Ob-
frau der Kinderfreunde Leo-
poldsdorf. Hier bieten wir be-
reits unseren jüngsten Bürger -
Innen tolle Veranstaltungen.
Bei Anliegen Ihrerseits
würde ich mich sehr über
eine  Benachrichtigung unter
karin.zboril@aon.at oder
0664/657 19 81 freuen.  

Ich werde mein  Bestes geben
und versuchen jedes Anliegen
umzusetzen.

Ich hoffe die Worte des Bürger-
meisters von gemeinsamer
Zusammenarbeit aller Parteien
werden ernst genommen. Das
Ziel sollte für ALLE das gleiche
sein: ein Leopoldsdorf zum
Wohlfühlen, auf das Leopolds-
dorfer stolz sein können.

Ihre Karin Zboril

GRin Karin Zboril

Mein Name ist Margit Brez-
nik. Ich bin gebürtige Leo-
poldsdorferin, verheiratet
und Mutter einer fünfjähri-
gen Tochter. Seit 20 Jahren
stehe ich als Sozialpädago-
gin im Dienst der Marktge-
meinde Leopoldsdorf. Um
meine Wohnsitzgemeinde
auch aktiv mitgestalten zu
können, engagiere ich
mich seit vielen Jahren
auch politisch und sitze
seit 2007 im Gemeinderat.

Seit April 2015 habe ich die eh-
renvolle Aufgabe den Ge-
schäftsbereich für Schule & Kul-
tur zu leiten. Durch meine lang-
jährige Erfahrung als Pädago-
gin freut es mich ganz beson-
ders mein Fachwissen hier ein-
bringen zu können und auch
an meine Ausschussmitglieder
weitergeben zu dürfen.

Im Ausschuss für öffentliche
Angelegenheiten bin ich als
Mitglied vertreten, wie auch im
IMS Ausschuss der sprengelzu-
gehörigen Schule in Lanzen-
dorf. Weiters bin ich Bildungs-
beauftragte der Marktge-
meinde Leopoldsdorf.

Mein nächstes Ziel ist es unser
kulturelles Angebot, bisher auf
Mörbisch und St. Margarethen
beschränkt, auszubauen. Besu-
che von Volksmusik Events, Ka-
baretts usw. könnten unser kul-
turelles Angebot durchaus be-

reichern. Gerne nehme ich
auch Ihre Ideen in mein Pro-
gramm auf! 

Mein Wunsch für die vor uns
liegende Legislaturperiode ist
es, qualitativ und produktiv
für Leopoldsdorf in Zusam-
menarbeit mit ALLEN Parteien
zu arbeiten  und mich um Ihre
Anliegen persönlich zu küm-

mern! Ich bin für Sie unter
margit.breznik@gmx.at oder
0660/ 400 90 83 erreichbar - ich
freue mich mit Ihnen persön-
lich ins Gespräch zu kommen!
In diesem Sinne wünsche ich
Ihnen einen sonnigen Sommer
und erholsame Urlaubstage!

Ihre Margit Breznik
gGRin für Schule und Kultur

gGRin Margit Breznik

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF
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AUSSCHUSS SPORT UND VEREINE

Mein Name ist Manfred
Csencsics – ich bin verheira-
tet und Vater eines erwach-
senen Sohnes und einer 
16jährigen Tochter und 
von Beruf Elektrotechniker. 

Ich bin seit meiner Jugend mit
Leopoldsdorf verbunden und
1984 habe ich meinen Lebens-
mittelpunkt hierher verlegt.
Schon mein Großvater war po-

litisch tätig und ich hörte von
Kindesbeinen an, dass man
sich einsetzen muss, wenn
man etwas bewegen will. Die
Werte Freiheit, Gerechtigkeit
und Solidarität - haben mein
Leben geprägt, deshalb be-
schäftige ich mich aktiv mit
der Gemeindepolitik.

Denn nur wenn man gemein-
sam an einem Strang zieht -
wenn man gemeinsam für
etwas kämpft, kann man für die
Gesellschaft/Ortsbewohner
etwas verändern. 

Seit 1995 bin ich fast durchge-
hend im Gemeinderat vertre-
ten und war unter anderem für
die Bereiche für Schule und
 Kultur (Schulausschuss in der
IMS Lanzendorf), Umwelt und
Gesundheit, Zivilschutz und
Bau tätig. 

Man kann also durchaus be-
haupten, dass ich zu den
Alten Hasen gehöre. Ich habe
in den letzten Jahrzehnten
unter sozialistischer Leitung
bei sehr vielen wichtigen Pro-
jekten - vor allem im Bereich
Bau - mitarbeiten dürfen. Es
freut mich deshalb, auch in
dieser Legislaturperiode wie-
der in diesem Ausschuss tätig
sein zu können. Wichtige Ent-
wicklungsschritte wie der
Neubau von Genossen-
schaftswohnungen liegen mir
dabei besonders am Herzen.
Wir brauchen dringend Woh-
nungen für unsere jungen
Leopoldsdorfer Familien.

Weiters werde ich in den
nächsten 5 Jahren als Ob-
mann den Ausschuss Sport
und Vereine leiten. Im Rah-
men dieser Tätigkeit werde

ich gerne ein offenes Ohr für
Anfragen von Vereinen
haben. Leider sind in Leo-
poldsdorf die Flächen für Ver-
eine derzeit noch begrenzt.
Ich werde mich jedoch dafür
einsetzen, dass die vorhande-
nen Räumlichkeiten optimal
genutzt werden können. In
diesem Zusammenhang freue
ich mich schon jetzt auf die
konstruktive Zusammenar-
beit mit meiner Parteikollegin
Margit Breznik, die den Ge-
schäftsbereich für Schule &
Kultur leitet.

Sollten Sie mit mir in Kontakt
treten wollen, stehe ich Ihnen
sehr gerne unter 0664/224 16
18 und  m-c-m@aon.at zur
Verfügung. 

Ihr 
Manfred Csencsics

GRin Manfred Csencsics

UNSERE EUGEMEINDERÄTIN STELLT SICH VOR

Mein Name ist Andrea
Scharf. Geboren und auf-
gewachsen im Süden
Wiens, seit 1984 aktiv in
Bezirksorganisationen
tätig, wohne ich seit 1992
mit meinem Mann Werner
in Leopoldsdorf. Ich bin
Mutter einer erwachsenen
Tochter und eines 17 jähri-
gen Sohnes. Die Familie
meines Mannes ist seit den
1950er Jahren in Leopolds-
dorf. 

Viel ist seither passiert. Leo-
poldsdorf ist ein Ort, der an der
Grenze Wiens so nah am Bal-
lungszentrum liegt, jedoch die
ländliche Idylle nach wie vor

ausstrahlt. Die Nähe Wiens birgt
viele Vorteile, aber auch Her-
ausforderungen. Ich habe mich
deshalb mit großem Interesse
als Mitglied für den Verkehrs-
ausschuss gemeldet. Strassen-
sanierungen, Radwegerweite-
rung und vor allem die bevor-
stehende Erweiterung der U1,
werden unsere gemeinsame
Aufmerksamkeit und Anstren-
gung brauchen, damit wir zu
den Gewinnern dieses Infra-
strukturausbaues gehören. 

Beruflich bin ich schon seit 15
Jahren am anderen Ende Wiens
tätig, nämlich in 1220 Wien - in
einem Gebäude, das die Wiener
allgemein UNO City nennen.
Ich arbeite für eine Organisa-
tion der United Nations, der
 Internationalen Atom Energie
Organisation. Diese Tätigkeit im
internationalen Bereich hat
mich auch bewogen, die Rolle
der EU-Gemeinderätin anzu-
nehmen. Europa fängt in den
Gemeinden an und ich möchte
durch unsere ausgezeichneten
Kontakte direkt ins EU Parla-
ment zur Abgeordneten Karin
Kadenbach die EU und die

 Arbeit für Europa etwas näher
an die Leopoldsdorfer heran-
führen. Welche Möglichkeiten
bietet die EU unseren jungen
Leopoldsdorfern? Welche För-
dermöglichkeiten bestehen?
Ich werde mich eingehend mit
diesen und anderen Themen
beschäftigen. 

Als berufstätige Mutter habe
ich oft erlebt, welche Heraus-
forderung es ist, Arbeit und Fa-
milie zu schaffen. Als Gemeinde
sollten wir auch die Chance
 ergreifen, generationsübergrei-
fend junge bis ältere Frauen 
zu verknüpfen. Ich habe des-
halb vor einigen Jahren ein
 parteiübergreifendes Frauen-
netzwerk Leo Ladys gegründet.
Babysitter, Einkaufshilfe, Haus-
oder Hundesitter gesucht?
Dann kontaktieren Sie mich
bitte jederzeit.

Ein Mitglied des Leopoldsdor-
fer Gemeinderats zu sein ist ein
Privileg, aber auch eine große
Verantwortung. Wir sind von
den Leopoldsdorfern in diese
Rolle gewählt, um ihre Interes-
sen zu vertreten. 

Die Mitgliedschaft im Prüfungs-
ausschuss ist eine meiner Auf-
gaben, die genau das garantie-
ren soll. Effiziente und vor allem
transparente Finanzgebarung
in Leopoldsdorf ist wichtig, um
das Beste für unsere Bevölke-
rung umzusetzen.

Ich garantiere Ihnen, dass ich
meine Rolle im Gemeinderat zu
jeder Zeit mit dem notwendi-
gen Respekt und Ernst beklei-
den werde und stehen Ihnen
gerne für Fragen, Anregungen
und Wünsche unter Leo.ladys@
aon.at oder 0676/788 78 15 zur
Verfügung. 

Ihre Andrea Scharf

EU-GRin Andrea Scharf
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Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer!
Sportfreunde des SCL! 
Am 28. Mai 2015 wurde 
bei der Generalversamm-
lung des SC Leopoldsdorf
ein neuer Vorstand ge-
wählt. Ich freue mich sehr,
Ihnen das neue Team und
die zukünftigen Ansprech-
personen, rund um den 
SC Leopoldsdorf, vorzu-
stellen.

Obfrau: Barbara Müllner
Stellvertreter: Thomas Ritzmann

Kassier: Hans Graf
Stellvertreter: Harald Kapeller

Schriftführung: Karl Doleschal
Stellvertreter: Kevin Graf

Rechnungsprüfung: 
Claudia Drexler 
Stellvertreter: Richard Krammer

Soviel zur Vertretungsbefugnis
nach außen. Viel wichtiger sind,
gerade als Ihre Ansprechpart-
ner, aber die weiteren Zustän-
digkeiten und Positionen.

ZUSTÄNDIGKEITEN
 JUGEND- UND KAMPF-
MANNSCHAFT UND CO
Als sportlicher Beirat fungiert
Robert Mottl sen., um die
 Jugendleitung wird sich
 Harald Kapeller kümmern. Die
Sektion Kampfmannschaft
wird betreut von Anton Kög-
ler sen. und Richard Krammer.
Zeugwart und Ordner -
obmann bleibt Franz Kotrba.

Präsident ist Bürgermeister
Fritz Blasnek und Ehrenpräsi-
denten sind natürlich auch
 weiterhin die beiden Damen
Anni Müller und Rosa Houdek,
sowie Franz Kotrba.

Im Namen meines Teams
möchte ich mich recht herz-
lich bei den Mitgliedern für
die einstimmige Wahl zum
Vorstand des SCL bedanken.
Mein Team und ich bedanken
uns beim bisherigen Vor-
stand, den Trainern, allen Hel-
fern und Unterstützern, für
die bisher geleistete Arbeit
und die investierte Energie.
 Eltern, Kindern und Spielern
gebührt ein separater Dank,
ohne Euch würde der Verein
nicht existieren. 

WIR HABEN VIEL VOR
Die Ziele des Vorstandes sind
hochgesteckt, folgendes wol-
len wir Ihnen vorab bekanntge-
ben: 

 wir wollen Bestehendes für
den Verein optimieren

 wir sind uns einig, dass mehr
Kommunikation zwischen
Vereinsleitung und Mitglie-
dern eingeführt werden
muss

 wir werden dafür sorgen,
dass die Zugehörigkeit zum
Verein für alle erhalten und
gefördert wird

SAVE THE DATE: 
SAISONERÖFFNUNG 5.9.
Genaue Informationen werden
wir zur Saison Eröffnung Veran-
staltung am 5. September 2015
bekanntgeben. In den näch-
sten Wochen werden wir ver-
stärkt am Sportplatz sein, um
Ihnen Fragen beantworten und
Anliegen notieren zu können.

Wir freuen uns auf die bevor-
stehenden Aufgaben und Her-
ausforderungen!

Herzlichsten Dank im Namen
des SCL Vorstandes
Barbara Müllner

Werte Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer!
Als Arbeitskreisleiterin der
Gesunden Runde für die
„Gesunde Gemeinde“ Leo-
poldsdorf, freue ich mich
Ihnen mitteilen zu dürfen,
dass es wieder einen Ge-
sundheitstag geben wird.

Die Teilnehmer der letzten
„Gesunden Runde“ waren alle
sehr motiviert, auch unsere
neue Regionalleiterin Frau
Christa Stadlmayer hat ihre
volle Unterstützung seitens
„tut gut“ zugesagt.

MACHEN SIE MIT UND
 STELLEN SIE IHR
 TÄTIGKEITSFELD IM
 RAHMEN DES GESUND -
HEITS  TAGES AM 20.9. VOR
Falls Sie sich beim Gesund -
heitstag beteiligen wollen und
Ihre Tätigkeit eines oder meh-
rere der folgenden 5 Kriterien
entspricht  können Sie sich
noch gerne bis 15. Juni 2015
bei mir melden:

 ERNÄHRUNG
 BEWEGUNG
 MENTALE GESUNDHEIT
 UMWELT & NATUR
  VORSORGE & MEDIZIN

ANMELDUNG BIS 15. JUNI
Sie erreichen mich über das
 Gemeindeamt durch Frau
 Andrea Windisch, die mir Ihre
Anmeldung oder Ihr Anliegen
weiterleitet. Oder Sie kontaktie-
ren mich direkt per eMail unter
barbara.muellner@icloud.com
bzw. barbara.muellner@
leopoldsdorfer.at.

GESUNDE GEMEINDE
 WEITER AUSGEBAUT
Die bereits erreichte Grundzer-
tifizierung „Gesunde Ge-

meinde“ wird ab dem Jahr
2016 um die eine Plakette er-
weitert, hierfür werden wir ein
oder zwei Projekte umsetzten.
Wir werden damit belohnt
Freude an der Sache gehabt zu
haben und etwas erreicht zu
haben an dem Sie beteiligt
waren sowie mit mehr Förde-
rungen seitens „tut gut“. 

Die nächste Gesunde Runde
wird am Donnerstag, dem 
18. Juni 2015 um 19.00 Uhr im
Gemeinderatssaal stattfinden.

Ich freue mich auf die bevorste-
hende Herausforderung und
Aufgabe

Herzlichst Ihre Barbara Müllner

SCLVORSTAND NEU GEWÄHLT

SAVE THE DATE 20.9.2015  3. LEOPOLDSDORFER GESUNDHEITSTAG

SCL-Obfrau Barbara Müllner
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Am 7. und 8. Mai gab es
erstmalig das Angebot
einer Sprechstunde zum
Thema „Hunde in Leopolds-
dorf“, in der Interessierte
ihre Wünsche, Anregungen
und auch Beschwerden zum
Ausdruck brachten. Zusam-
menfassend kann festge-
halten werden, dass das 
Zusammenleben mit 
Hunden in Leopoldsdorf –
bis auf ein paar Ausnahmen –
gut funktioniert. 

HUNDEKOT
Leopoldsdorf ist diesbezüglich
bereits viel sauberer geworden.
Danke dafür! Dennoch gibt 
es immer wieder „schwarze
Schafe“ unter den Hundehal-
tern, die den Kot ihres Vier -
beiners nicht entsorgen. Dazu
möchten wir auf das NÖ Hunde-
haltegesetz §8 (2) hinweisen,
nachdem jeder Hundehalter
verpflichtet ist, die Hinter -
lassenschaft unverzüglich zu
beseitigen und zu entsorgen. 

Herumliegender Hundekot
birgt nämlich sowohl für
 andere Hunde, die daran
schnüffeln, als auch für jeden
der hineintritt (über die Schuh-
sohlen können winzige Eier bis
in die Wohnung/Haus getra-
gen werden) ein hohes Infekti-
onsrisiko mit Parasiten. 

Die Gemeinde Leopoldsdorf
stellt flächendeckend kosten-
lose Sackerlspender und Mist-
kübel zur Verfügung. Die Sak-
kerl sind aus Maisstärke herge-
stellt und können sowohl über
die öffentlichen Mistkübel als
auch über die eigene Biomüll-
tonne entsorgt werden. Die
meisten Hundehalter sind mit
dem Angebot an Gassi-Sets zu-
frieden, äußerten jedoch den
Wunsch nach weiteren Mist -
kübeln und Sackerlspendern
an einigen Straßenzügen. 

Auch ein großes Anliegen ist
die regelmäßige Entfernung
des Hundekots auf den Grund-
stücken der Hundehalter. Die
Hinterlassenschaften stellen
eine enorme Geruchsbelästi-
gung für die Nachbarn dar – vor
allem in der warmen Jahreszeit. 

FREILAUFENDE HUNDE
Bitte führen Sie – in Ihrem eige-
nen Interesse – Ihre Hunde im
Siedlungsgebiet an der Leine
und lassen Sie sie nicht frei lau-
fen. Nicht einmal auf kurzen
Strecken wie vom Haus bis zum
Auto. Es besteht immer die
 Gefahr, dass Ihr Hund auf die
Straße läuft und von einem Auto
erfasst wird.

Nicht jeder Hund erfreut sich
an ungebetenem Kontakt mit
anderen Hunden – aus vielerlei
Gründen. Für ängstliche Hunde
kann so ein Kontakt enormen
Stress bedeuten, was bis zu
Beißattacken führen kann, ab-
gesehen von enormen Trai-
ningsrückschritten. 

Bitte respektieren Sie auch,
dass es Menschen gibt, die
Angst vor Hunden haben. Auch
wenn Ihr Hund ein „tut eh nix“
ist – das ist meiner übrigens

auch – kann das die entgegen-
kommende Person vorher
nicht wissen. Falls es doch ein-
mal passiert, dass Ihr Hund
nicht angeleint ist, dann zeigen
Sie Respekt, indem Sie ihn ab-
rufen und anleinen. Man wird
es Ihnen danken – vor allem die
Hunde, denn die sind unschul-
dig - die Verantwortung trägt
immer „das andere Ende der
Leine“. Bitte beachten Sie auch
hier das NÖ Hundehaltegesetz
§8 (3), das die Leinen- und
Maulkorbpflicht regelt.

HUNDEZONE
Um den Hunden die Möglich-
keit des freien Auslaufs zu
 gewähren, besteht der sehnli-
che Wunsch nach einer größe-
ren Fläche, einer verschließ -
baren Umzäunung, unter der
auch kleine Hunde nicht durch-
schlüpfen können sowie ein
paar Klettermöglichkeiten (alte
Baumstämme, o.ä.).

Wir bitten alle auch hier auf ein-
ander Rücksicht zu nehmen
und die Hinterlassenschaften
zu entsorgen sowie Zigaretten-
stummel nicht in der Hunde-
wiese fallen zu lassen, da sie für
Hunde giftig sind!

HUNDEGEBELL
Überwiegende Einigkeit herr -
schte auch in Bezug auf dau-
erhaftes Bellen. Auch wenn
Ihr Hund die Aufgabe hat, Ihr
Grundstück zu bewachen,
reicht es, wenn er meldet,
wenn jemand an der Türe
läutet bzw. das Grundstück
betritt. Es ist nicht notwen-
dig, das  Territorium lautstark

zu verteidigen, wenn jemand
„nur“ daran vorbei geht. In
manchen Straßen ist es in-
zwischen fast nicht mehr
möglich, auf den Gehsteigen
zu gehen, ohne dass ein oder
mehrere Hund/e an den Zaun
geprescht kommen und auf
Teufel komm raus kläffen.
Das muss bitte nicht sein. 

Sollten Sie nicht die Möglich-
keit haben, ihren Hund ent-
sprechend zu trainieren, dann
ersuchen wir Sie, Maßnahmen
zusetzen, dass Ihr Hund nicht
bis zum Zaun kommen kann.
Stellen Sie sich ein kleines Kind
vor, das an Ihrem Garten vorbei
geht und von Ihrem Hund so
erschreckt wird. Glauben Sie,
dieses Kind wird Hunde mögen
und Hundehaltern positiv ge-
genüber stehen? Oder auch äl-
tere, gebrechliche Menschen.
Ich denke, wir sind uns einig,
dass dieses Verhalten weder er-
wünscht noch zumutbar ist. 

In diesem Zusammenhang
möchten wir Sie auch auf §9
der Lärmschutzverordnung
verweisen, der besagt: „Tierhal-
ter haben jene Vorkehrungen
zu treffen, die erforderlich sind,
um eine Lärmbelästigung sei-
tens der gehaltenen Tiere hint-
anzuhalten.“

Im Namen aller danke ich für Ihr
Verständnis und Ihre Mithilfe,
um das Zusammenleben noch
weiter zu verbessern. 

Ihre Gemeinderätin
Regine Kraft
regine.kraft@wieder-strahlen.at

GRin Regine Kraft

„HUNDESPRECHSTUNDE“RESÜMEE
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Frühjahrsputz (Siehe Seite 9) 11.04.2015
Maibaumfest 2015 29.04.2015
Fackelzug 2015 30.04.2015
Muttertagsfahrt 2015 (Siehe Seite 8) 06.05.2015
Tag der Sonne 2015 (Siehe Seite 19) 08.05.2015
Stationenspiele der Kinderfreunde 09.05.2015
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Die Kinder von links nach rechts: Elias, Nelson, Jakob , Daniel, Elias, Sarah, Benjamin und Isabella.

GESCHICKLICHKEITSFAHREN MIT RAD UND KETTCAR

Anlässlich 40 Jahre Orts-
klub Leopoldsdorf wurden
am Sonntag, dem 31.5.  alle
Kinder, die am Merkur-Park-
platz beim Rad- und Kett-
 Car-Rennen am Start waren,
mit einem ARBÖ Bernhardi-
ner, Warnweste, Rosette
und Medaille  belohnt.

Die Preise wurden von der
 Obfrau der Kinderfreunde
Leopoldsdorf Karin Zboril und
unserem neuen Jugendge-
meinderat Stefan Blácký über-
reicht. 

Als Zusatzüberraschung kam
auch ein BMX Rad gesponsert

von der ARBÖ- Ortsgruppe zur
Verlosung.  Dieser Treffer
wurde von unserem Jugend-
gemeinderat aus dem Hut ge-
zogen und gewonnen hat das
tolle Rad Jakob (Bildmitte mit
seinem Gewinn).

NEUES AUS DER IMS!

Nachdem unser Außen -
gelände während der
 beiden letzten  Früh -
sommer durch Bautätig -
keiten  vereinnahmt war
und wir deshalb
 gemeinsam mit  unserem
 Elternverein kein 
Sommerfest veranstalten
konnten, so wird es in
 diesem Frühsommer  
wieder anders werden. 

SOMMERFEST
Am Freitag, dem 26. Juni startet
ab 13 Uhr das große Sommer-
fest. Unser Elternverein wird ein
tolles Event-Programm mit
Kletterwand, Bullenreiten, Vol-
leyball-Turnier und vielem
mehr anbieten und natürlich
auch die kulinarische Versor-
gung sommerlich hochwertig
anbieten. Wir freuen uns darauf.

ZUM LAUFENDEN BETRIEB
Unsere Schule ist seit 2009 
kontinuierlich gewachsen und
zwar nicht nur räumlich, son-
dern als Voraussetzung dafür in
Bezug auf die Schülerzahlen. 

Im kommenden Herbst werden
wieder 2 erste Klassen mit der-
zeit 40 angemeldeten Schüle-
rinnen und Schülern eröffnet.
Wir sind damit im dritten auf-
einander folgenden Jahr eine
Neue Niederösterreichische
Mittelschule mit 8 Klassen und
dann in Summe ca. 145 jungen
Menschen im Haus. 

Das entspricht einem Gesamt-
zuwachs von 75 Prozent in den
letzten Jahren der gemein -
samen Anstrengung für die
 Jugend unserer Region. 

VORBEREITUNG AUF DIE
BERUFSWELT
Eine Sache forcieren wir lau-
fend, und zwar die Heranfüh-
rung der jungen Menschen
an die Berufswelt. Eine wirk-
lich hochwertige Hilfestel-

lung dabei ist das Projekt der
Wirtschaftskammer „Jimmy
on tour“, bei dem durch per-
sönliche Beratung und Infor-
mation vor Ort viel zur per-
sönlichen Orientierung und
der Berufs-Findung beigetra-
gen wird. Dafür ein großes
Dankeschön an dieser Stelle.

Mag. Reinhard Ransböck
Direktor der IMS Lanzendorf

Mag. Reinhard Ransböck
Direktor 

NEXTBIKE
DIE FAHRRADSAISON HAT
BEGONNEN. IN LEOPOLDS-
DORF STEHEN PRAKTISCHE
3-GANG-NEXTBIKES 
7 TAGE DIE WOCHE, 
RUND UM DIE UHR FÜR 
SIE BEREIT. 

Egal ob Sie pendeln, einen
Ausflug  planen oder einfach
nur schnelle Erledigungen tä-
tigen möchten, die next bikes
sind nach einer einmaligen
Registrierung einfach über das
Handy auszuleihen.

Die Nextbike-Fahrräder kön-
nen Sie in Leopoldsdorf bei
den folgenden Standorten
ausleihen:

 in der Weizengasse am
Stierofen

 in der Ziag Ecke Lehm-
gasse

 vor der Volksschule

Mehr unter 
www.nextbike.at.
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10 JAHRE UMWELTZEICHEN AN DER VOLKSSCHULE LEOPOLDSDORF

Das Österreichische Um-
weltzeichen – es wurde
 übrigens vor 25 Jahren von
Friedensreich Hundert -
wasser entworfen – gab es
zunächst nur für wirtschaft-
liche Betriebe. Seit 2002
wird es auch an Schulen
 vergeben. Es wird für jeweils
vier Jahre vom Lebens- und
Bildungsministerium ge-
meinsam vergeben. 

Externe PrüferInnen kontrollie-
ren in einer jeweils mehrstündi-
gen Prüfung den Fortbestand
zur Berechtigung der Weiter-
führung des Umweltzeichens.
Zahlreiche Kriterien müssen er-
füllt werden. Unter anderem in

den Bereichen Energie und
Bauführung sowie Raumluft-
qualität, Wassernutzung, Abfall-
management, Beschaffungs-
und Mobilitätsmanagement.
Aber auch die Bildung für 
nachhaltige Entwicklung und
die Berücksichtigung sozialer
Aspekte sind wesentliche
Punkte. 

Derzeit sind in Österreich 105
Schulen und Höhere Lehran-
stalten dazu berechtigt. 

Unsere Volksschule erhielt
diese Auszeichnungen erstmals
im Jahr 2005. Am 27.05.2015
erfolgte deshalb eine Ehrung
durch Ministerin Heinisch-

Hosek und Minister Rupprech-
ter im Mamorsaal des Lebens-
ministeriums.

DIE AUSWIRKUNGEN AUF
UNSERE SCHULE
Das pädagogische Team be-
müht sich um engere Zusam-
menarbeit und betreibt regel-
mäßige Evaluation der Unter-
richtsinhalte. 

Durch Öffentlichkeitsarbeit
sind auch außerhalb unserer
Schule die Themen „Umwelt,
Ökologie und Fairer Handel“ zu
wichtigen und beachteten Be-
griffen geworden, die die Ver-
anstaltungen in Leopoldsdorf
mitprägen. 

Die Gemeinde als Schulerhalter
unterstützt uns dabei in allen
Belangen. Ebenso finden sich
für unsere umweltbezogenen
Projekte immer wieder zahlrei-
che freiwillige Helfer und Helfer-
innen aus dem Ort und der
 näheren Umgebung. 

Die besten Multiplikatoren
und Multiplikatorinnen sind
auf jeden Fall unsere Schulkin-
der, Abgänger und Abgänge-
rinnen, die auch außerhalb
der Schule auf unsere gemein-
same Verantwortung hinsicht-
lich unserer Lebenswelt und
unserer Mitmenschen hinwei-
sen und diese gegebenenfalls
einfordern.
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10 JAHRE TAG DER SONNE IN LEOPOLDSDORF
Die Marktgemeinde Leo-
poldsdorf setzte gemein-
sam mit der Umweltzei-
chenvolksschule und dem
NÖ Landeskindergarten in
diesen 10 Jahren einige
beachtenswerte Akzente
im  Bereich Verkehr und
Energie. Ein Schulzubau
mit erneuerbarer Energie-
versorgung wurde da-
durch möglich. Im Rahmen
eines Minigemeinderates
wurden die Wünsche der
SchülerInnen und Eltern
erhoben und umgesetzt.
Die SchülerInnen bewiesen
ihren  Eltern, dass „Gehen
geht!“ 

„ENERGIE-WORKSHOPS“
AM TAG DER SONNE
Am 8. Mai 2015 fanden am
Vormittag Workshops zum

Thema Energie (Bauen eines
Solarofens, Bau von Windrä-
dern, usw.) statt. Die Gäste
konnten sich am  Nachmittag
im Rahmen einer Ausstellung
über die Ergebnisse der Work-
shops informieren. 

BUNTES PROGRAMM
Die Kindergartenkinder des
NÖ Landeskindergartens be-
grüßten um 14 Uhr den Vize-
bürgermeister, die Vertreter
der Gemeinde und alle ande-
ren Gäste mit einem Lied. 

Danach tanzten die SchülerIn-
nen der Volksschule Leopolds-
dorf einen indianischen Tanz
unter der Leitung von Frau
Gerhild Pircher. 

In weiterer Folge führte das
„MitMach-Theater“ Harlekin

gemeinsam mit SchülerInnen
das Stück „Stella im Zauber-
garten“ auf.

Eine besondere Attraktion
stellte die Carrera-Bahn und
die Bohrmaschine dar, die
nur während des Tretens der
Pedale eines Fahrrades in Be-
trieb genommen werden
konnte.

Für Leopoldsdorf organisier-
ten schon in gewohnter
 Manier der Klimabeauftragte
der Gemeinde, Herbert Por-
stendörfer, Mag. Edith Palatin,
der Arbeitskreis Klimabündnis
Leopoldsdorf, Frau Dir. Margit
Rovetti, Frau Gerhild Pircher
und das Lehrerinnenteam
 gemeinsam mit den Schüler -
Innen der Volksschule Leo-
poldsdorf sowie die Leiterin

des Hortes, Frau Sandra Fürst,
und ihr Team den Tag der
Sonne. 

Zum guten Gelingen der
 Veranstaltung trugen Frau
Christine Deschmann, Frau
Traude Horvath, Frau GRin

 Marianne Halbauer, Frau
 Susanne  Porstendörfer und
Frau Martina Kosa bei. Für das
Catering beim Buffet war Heinz
Puchner verantwortlich. 

Eine besondere Attraktion stellte die Carrera-Bahn und die
Bohrmaschine dar, die nur mit dem Treten der Pedale eines
Fahrrades in Betrieb genommen werden konnte.

Das MitMach-Theater Harlekin spielte gemeinsam mit
SchülerInnen der Volksschule Leopoldsdorf das Stück
„Stella im Zaubergarten“.

Die Kindergartenkinder des NÖ Landeskindergartens begrüßten
um 14 Uhr den Vizebürgermeister, die Vertreter der Gemeinde
und alle anderen Gäste mit einem Lied.

Die SchülerInnen der Volksschule Leopoldsdorf
tanzten einen indianischen Tanz unter der Leitung

von Frau Gerhild Pircher.



KURZAUSFLÜGE – NICHT
WEITER ALS 3 KILOMETER!

Am Abend oder einfach bei
ein paar Stunden Zeit, mit
 Familie oder Freunden, stellt
sich immer wieder die Frage
nach dem geeigneten Aus-
flugsziel. Nah genug sollte es
sein, für Radler, aber auch für
Spaziergänger geeignet! 

Um Ihnen mit Vorschlägen
 helfen zu können, habe ich
deshalb die nähere Umge-
bung durchstreift und die
 gefundenen Attraktionen für
Sie fotografiert. 

Dabei habe ich besonders 
die sichere Erreichbarkeit für
 Familien mit möglichst gerin-

ger Beeinträchtigung durch
motorisierten  Verkehr gesucht
und gefunden. 

Alle auf den Fotos abge -
bildeten Ausflugsziele wurden
in der unmittelbaren Umge-
bung Leopoldsdorfs aufge-
nommen und vermitteln ein
beein druckendes Bild der vor-
geschlagenen Attraktionen. 

Weitere Bilder der schönsten
 Ausflugsziele finden Sie auf 
der Gemeindehomepage 
www. leopoldsdorf.gv.at.

ES SOLLTE ABER AUCH
ETWAS SPANNEND SEIN:
Raten Sie doch bitte einmal,
wo die nachfolgenden Fotos
aufgenommen worden sind –

 suchen Sie dabei die – un -
mittelbare – Umgebung ab und
freuen Sie sich an der leichten
Erreichbarkeit von Ihnen
 bisher vielleicht unbekannten
Naturschönheiten und attrak-
tiven Rastplätzen.

Als Hilfestellung biete ich
gerne an, alle auftauchenden
Fragen persönlich zu beant-
worten

Gerhard Horvath
Radbeauftragter der 
Gemeinden Leopoldsdorf,
Lanzendorf und Maria 
Lanzendorf
e:mail: horvath.g@gmx.at
Tel. 02235/44252 bzw. über
das Gemeindeamt

PS: Persönlich möchte ich
allen Radlern und Noch-nicht-
Radlern einen schönen und
erholsamen Sommer wün-
schen. 

RADFAHRENGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

SOMMER IN LEOPOLDSDORF  DIE BESTEN AUSFLUGSZIELE IN DER NÄHE

Gerhard Horvath
überregionaler Radbeauftragter
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Einem langgehegten
Wunsch folgend wurde am
19. April 2015 von der Dorf-
erneuerung Leopoldsdorf
ein Treffen mit der Schwe-
sternorganisation aus
 Hennersdorf organisiert.

Am Sonntag, dem 19. April
 trafen sich die Gruppen vor
der Hennersdorfer Kirche und
radelten dann bei bestem
Frühlingswetter zum ersten
Ziel, dem Dr. Berta Gauster
Park in Leopoldsdorf. Dazu
gab es vor Ort einen ausführ-
lichen Bericht über den
 Werdegang dieses besonde-
ren Dorferneuerungsprojekts. 

KOOPERATIONSMÖGLICH-
KEITEN AUSLOTEN
Danach wurden in der Leo-
poldsdorfer „Reblaus“ intensiv
die Möglichkeiten der beiden
Dorferneuerungsgruppen dis-
kutiert. Insbesondere auf
 kulturellem Gebiet und den

Möglichkeiten des naturna-
hen Umfeldes der Gemeinden
könnte es mehrere Projekte
geben, welche sich aus  einer
engeren Zusammenarbeit der
Gruppen ergeben.

GEMEINSAMES 
STARTPROJEKT
Als erstes Projekt wurde die
Möglichkeit der Wiederbele-
bung einer direkten fußläufi-
gen Verbindung von der Kir-
che Hennersdorf zum Schloss
Leopoldsdorf erörtert. Diese
bestand aufgrund der histori-
schen Zusammengehörigkeit
der beiden Gemeinden für
eine lange Zeit und ist es wert,
wieder aktiviert zu werden.

Nach einer Besichtigung der
möglichen Route trennten sich
die Gruppen mit dem  Ver -
sprechen, im Sinne des Dorf -
erneuerungsgedankens den
positiven Schwung aus dem
 ersten Treffen weiterzuführen. 

TREFFEN DER DORFERNEUERUNGSGRUPPEN LEOPOLDSDORF UND 
HENNERSDORF 

Gesamthärte: dH 18,8O

Carbonathärte: dH 12,6O

Nitrat mg/l gemessen: 15,6 (Grenzwert 50)
Pestizide μg/l unter der Bestimmungsgrenze: (Grenzwert 0,1)
pH-Wert: 7,40
Kalium mg/l gemessen: 1,4
Kalzium mg/l gemessen: 91,1
Magnesium mg/l gemessen: 26,8
Natrium mg/l gemessen: 7,0 (Grenzwert 200) 
Chlorid mg/l gemessen: 18,7 (Grenzwert 200) 
Sulfat mg/l gemessen: 81,8 (Grenzwert 750) 

TRINK WASSER-
UNTER SUCHUNG
Am 27. Jänner 2015
 wur den von der Nie-
der öster reich isch en
Umweltschutzanstalt in

 unserem Ge mein de   geb -
iet Trink wasser unter such -
 ung   en durch  ge führt. Die

angege benen Unter such -
ungsergebnisse wurden bei den

für die Liefer ung be troffenen
Hoch be hältern oder Brunnen-
anlagen ermittelt. Die  Ergeb-
nisse der  erweiterten chemi-
schen Untersuch ung zeigten
keine Belastungen der unter-
suchten abgegebenen Wässer
auf. Der vollständige Unter -
suchungsbefund liegt bei der
EVN Wasser auf und kann auf
Wunsch angefordert werden.

FOLGEN DE WERTE WURDEN BEI DER TRINKWASSER -
UNTERSUCHUNG AM 27. JÄNNER 2015 FEST GE STELLT:

GUTE WASSERQUALITÄT!



RADFAHREN, ERHOLUNG
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RADEXPEDITION ENTLANG DES WIENER NEUSTÄDTER KANALS

SOMMER IM
GAUSTERPARK

Voller Begeisterung nehmen
die Kinder die von der Ge-
meinde angebotenen Attrak-
tionen an. An heißen Tagen ist
besonders der Nassspielplatz
ein Anziehungspunkt. 

Im Bild v.l.n.r Melina, Marie,
Kiana, Elina und Lea“.

Entlang dieses alten Vekehrs-
weges, welcher früher auch
durch Leopoldsdorf geführt
hat, gibt es jedoch eine Menge
Sehenswürdigkeiten, Natur-
schönheiten und ungenutzte,
für viele Freizeitnutzungen ge-
eignete Ex-Industriebauten,
welche man in ein Gesamtkon-
zept integrieren sollte und
damit einen entscheidenden
Impuls für die Region böte.

Als ehrgeiziges Fernziel der
Realisierung eines Gesamtkon-
zeptes bietet sich das Jahr 2019

an, in welchem das Kulturdenk-
mal „Wiener Neustädter Kanal“
als Gesamtkonzept Platz finden
könnte.

In Zusammenarbeit mit dem
Stadt-Umlandmanagement
und dem Radland NÖ wurde
am 30.5.2015 als Impuls eine
Radtour entlang der Kanalroute
zwischen Wiener Neudorf und
Baden organisiert.

Die Tourleitung leistete der Rad-
beauftragte der Gemeinde, die
Wissensinhalte wurden durch

Mag. Tinhofer vermittelt. Die
Radfahrt Wiener Neudorf –
Baden fand am 30. Mai unter
Teilnahme einer Reihe von
Mandataren der Anrainerge-
meinden statt, nicht zuletzt
 radelte auch Bürgermeister
 Blasnek mit. 

Das Programm beinhaltete viel
Wissenswertes über den Kanal -
Dreifachschleuse, romantische
Brücken, Schwechattrajekt in-
klusive – und die noch unge-
nutzten Potentiale. Es endete
mit einer beeindruckenden

 Präsentation im ehemaligen
Oetker-Werk in Baden. Die teil-
nehmenden Politiker erhielten
mit dieser Tour einen wichtigen
Anreiz zur Verfolgung des Pro-
jektzieles, einer Hebung der
Möglichkeiten dieses Kultur-
denkmales für die Menschen
der Region.

Eine Neuauflage zwischen
Baden und Wiener Neustadt
wird für den Herbst geplant.

Gerhard Horvath
Radbeauftragter

Der Wiener Neustädter Kanal ist einer der ungehobenen Schätze der Region. Aber er wird in weiten Strecken vom
„Thermenlinien – Radweg“, der schon seit Jahrzehnten bestehenden Route Wien – Kottingbrunn, begleitet. 
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Einsätze

28.04.2015 – Schadstoffeinsatz – kilometerlange Dieselspur
25.04.2015 – Flurbrand in der Hennersdorfer Straße
23.04.2015 – Klein LKW kollidierte mit Reh
05.04.2015 – Brand einer Altpapiertonne
03.04.2015 – Türöffnung wegen Unfallverdacht

Einsatzticker

FREIWILLIG IM EINSATZ

DU...
... bist zwischen 10 & 15 Jahre alt?
... möchtest etwas Sinnvolles in

deiner Freizeit tun?
... hast Lust auf Spiel, Spaß &

 Action?
... möchtest neue Freunde

 kennenlernen?

Dann bist du bei der Feuerwehr-
jugend genau richtig! 

Werde Mitglied in der Feuerwehrjugend und zeige, was in dir
steckt. Spannung, Action, Freundschaft, ein tolles Team und jede
Menge Spaß machen dich zum Helfer von morgen!

Komm zur 
Feuerwehrjugend!

TRAFOBRAND IM TUNNEL
RUSTENFELD
Ein Trafobrand löste am
9.4.2015 Uhr kurz vor der Alar-
mierung der Wiener Berufs-
feuerwehr und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Leopoldsdorf
den Brandalarm im Tunnel
 Rustenfeld (Wiener Außenring

Schnellstraße S1) aus. Der
Brand konnte erfreulicher-
weise, kurz nach dem Eintref-
fen, rasch mit einem Kohlen-
säurelöscher gelöscht werden.
Im Rahmen des Einsatzes er-
folgte eine komplette Sper-
rung der Richtungsfahrbahn -
Richtung Schwechat.
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OPENAIR KONZERT DER „COMEDY HIRTEN“
Nach dem Mega Erfolg des
Open Air Konzertes von
„Die 3“ im vergangenen
Jahr, organisiert der
 Leopoldsdorfer Kultur-
und Dorferneuerungs -
verein auch heuer wieder
ein  kulturelles High-
light!

25. JULI IM DR. BERTA 
GAUSTER PARK
Heuer werden am Sa, 25. Juli
2015 ab 20 Uhr die aus dem
Hitradio Ö3 bekannten Co-
medy Hirten im Dr. Berta Gau-
ster Park Ihre Lachmuskeln stra-
pazieren und über 2 Stunden
lang für Stimmung sorgen.

DIE COMEDY HIRTEN
Die 4 bekannten Stimmenimi-
tatoren präsentieren „20:15“ –
mitten in einem Jahr voller
Fernsehhighlights: ob Song-
contest, Sportevents, Kultur-
genüsse, Shows oder knall-
harte Nachrichten! Und hinter
allem stecken, unbemerkt von
der  Öffentlichkeit, die „Co-
medy  Hirten“, die heimlich in
die Rolle von prominenten

Fußballern, Sängern und Poli-
tikern schlüpfen! Dieser Kaba-
rettabend wird ein stim-
mungsvoller Abend für die
ganze  Familie.

Eintrittskarten zum Preis von 
€ 22,- gibt es bereits im Vor -
verkauf in Leopoldsdorf bei der
Raiffeisenbank, der Sparkasse
und in der Trafik.

Sollte das Konzert wegen
Schlechtwettervorhersage am
25. Juli 2015 nicht stattfinden
können, gibt es am 1. August
2015 einen Ersatztermin. 

Kann jemand an diesem Ersatz-
termin das Konzert nicht besu-
chen, können die bereits im
Vorverkauf erworbenen Karten
bis spätestens Fr, 31.Juli 2015
bei der entsprechenden Vor-
verkaufsstelle wieder retour-
niert werden.

Auf zahlreichen Besuch und ein
schönes Open Air Wetter freut
sich das Team des Leopolds-
dorfer Kultur- und Dorferneue-
rungsvereines.

Sepp 
Forcher

Niki Lauda Herbert 
Prohaska

Conchita

VORSCHAU: 

FLOHMARKT UND
OPENAIR-KINO
Am Fr, 11. September ist im
Dr. Berta Gauster Park ab
20 Uhr das beliebte Open
Air Kino geplant und am
12. September findet
ebenfalls im Park der all-
jährliche Flohmarkt statt.
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DER „NEUE JUGENDCLUB LEOPOLDSDORF“ BERICHTET
EINER DER EVENT-
HIGHLIGHTS …
…  der vergangenen Monate
war im April der Erste Hilfe-
Kurs für jugendliche Führer-
scheinanwärter, der bereits
zum 4. Mal im Jugendclub
bzw. wegen des schönen
 Wetters auch am Kinderspiel-
platz stattfand. Wegen des
 positiven Feedbacks haben
wir bereits für den 17. Oktober
den nächsten Kurs geplant.
Weiters übertrugen wir im Mai
den Eurovisions Song Contest
2015 sowie im Juni das Final-
spiel der Champions Leage auf
Großleinwand im Jugendclub.

DER SUPERCOOLE 
ACTIONDAY
Am 11. Juli veranstalten wir
 direkt auf der Wiese neben
dem Club für alle Leopolds-
dorfer Jugendlichen unseren
jährlichen Actionday. Es sind
viele sportliche Herausforde-
rungen geplant, von Bungee
Trampolin, Badminton bis hin
zum Slackline Parcours und
einer supercoolen Torschuss-
wand. Wir freuen uns wieder
auf zahlreiche Besucher.

ÖFFNUNGSZEITEN UND
INFO´S
Geöffnet hat der Jugendclub
immer samstags von 17 – 22
Uhr, schaut doch einmal mit
euren Freunden vorbei. 

Wir würden uns sehr darüber
freuen. Weitere Informationen
gibt es in Facebook unter „Ju-
gendclub Leopoldsdorf“.



PFARREGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Auch heuer war das Pfarr -
leben im Frühling beson-
ders bunt und vielfältig.

ERSTKOMMUNION
Nach dem Höhepunkt des
 Kirchenjahres, der Osterliturgie,
feierten 27 Mädchen und Buben
am 1. Mai bei herrlichem Son-
nenschein ihre Erstkommunion. 

Sie zogen mit weißen Lilien in
den Händen feierlich in die Kir-
che ein. Nach der Erneuerung
des Taufversprechens kam
dann der große Augenblick
und die Kinder durften zum er-
sten Mal die Kommunion emp-
fangen. Nach dem Gruppen-
foto stärkten sich die Kinder bei
Torten und Kuchen und auch
die Erwachsenen genossen
den gemütlichen Ausklang
eines schönen Festes.

FIRMUNG
Ebensoviele Jugendliche emp-
fingen am 9. Mai das Sakrament
der Firmung, gespendet durch
den Domprediger Dr. Ewald
Huscava. Die rund 200 Mitfei-
ernden erlebten eine sehr stim-
mungsvolle Firmungsmesse.

KIRCHE, KUNST UND 
ESSKULTUR
Am 22. Februar startete „KKEK -
Kirche, Kunst und Esskultur“ mit
dem Besuch des Mechitaristen-
Klosters im 7. Bezirk in Wien
und einem Essen in einem ar-
menischen Restaurant. Ein wei-
teres „KKEK“-Treffen am 26.
April stand im Zeichen des Ju-
gendstils mit dem Besuch der
„Otto Wagner Kirche“ am Stein-
hof, einer Stärkung im Cafe
 Museum und der Besichtigung
der Sezession mit dem von
 Gustav Klimt geschaffenen welt-
berühmten Beethoven-Fries. 

SENIORENCLUB
Auch im Seniorenclub tut sich
viel. Im Mai wurde die Landes-
ausstellung „Ötscherreich“ be-
sucht. 

Nach einer Führung durch das
Stift Lilienfeld, dem Mittages-
sen in Annaberg, der Besichti-
gung der alten Wallfahrtskirche
und einer Fahrt mit der Maria-
zellerbahn, folgte die groß -
artige Präsentation in Lauben-
bachmühle über die Entwick-
lung dieser Region. Der nächste
Ausflug findet am 9. Oktober
2015 statt. Im Juni lädt der Se-
niorenclub zu einem Bingospiel
mit Dr. Karli und zum Tanzen
mit Fr. Heidenreich ein. Nach
der Sommerpause geht es wei-
ter mit einem Filmvortrag über
Schweden. Die Betreuer freuen
sich auf Ihren Besuch jeden 2.
und 4. Freitag des Monats von
16-18 Uhr.

RADWALLFAHRT ZU 
PFINGSTEN

Am Samstag vor Pfingsten
schwangen sich trotz schlech-
ter Wettervorhersage 14 uner-
müdliche Radfahrer auf ihre
Räder, um den Weg nach Wil-
helmsburg, Mariazell und zu-
rück zu bewältigen. Leider
war das Wetter noch schlech-
ter als vorhergesagt und es
wurde eine sehr nasse Rad-
wallfahrt.

WALLFAHRT NACH 
PÖLLAUBERG
Mitte August werden dann die
Wanderer wieder die Strecke
von Mürzzuschlag nach Pöllau-
berg gehen, um in diesen drei
Tagen schöne Erlebnisse zu
sammeln und „mit den Füßen
zu beten“. Den Abschluss wird
eine gemeinsame hl. Messe mit
den nachgekommenen Bus-
wallfahrern bilden.

BABY-CAFÉ
Besonders einladen wollen wir
die Mütter mit Kleinkindern,
das „Baby-Cafe“ an jedem
zweiten Mittwoch des Monats
in der Pfarre um 9 Uhr zu besu-
chen. Dabei können nicht nur
die Kinder miteinander spie-
len, sondern auch die Mütter
(natürlich auch die Väter, Omas
und Opas!) bei Kuchen und
Kaffee Erfahrungen austau-
schen.

Zum Schluss wünscht die Pfarre
allen Kindern viele schöne Er-
lebnisse in den Sommerferien
und allen Erwachsenen erhol-
same Sommertage.

AUS DEM PFARRLEBEN!

Erstkommunion

Seniorenausflug

„Otto Wagner Kirche“ am Steinhof

Radwallfahrt

26

Firmung



Elektroaltgeräte sind wertvoll
- behalten wir die Ressourcen in Österreich!

Elektrogeräte (EAG) enthalten Schadstoff e einerseits und wertvolle, wiederverwertbare Inhaltsstoff e anderer-
seits - ihnen fällt daher bei der Entsorgung besondere Beachtung zu. Diese werden kostenlos im Altstoff sam-
melzentrum (ASZ) in der Gemeinde übernommen. Die Profi s vor Ort helfen gerne! 
Unterschieden werden folgende Kategorien:

Um die wertvollen Inhaltsstoff e der Elektroaltgeräte nüt-
zen zu können, werden diese in vielen, aufwändigen 
Arbeitsschritten gewonnen. Das beginnt schon beim 
Bergbau in Entwicklungsländern und endet in der ver-
arbeitenden Industrie, z.B. in Asien. Zwischen den vielen 
einzelnen Verarbeitungsschritten liegen außerdem noch 
lange internationale Transportwege, bis das Elektrogerät 
in Betrieb genommen werden kann. 
Rohstoff e sind knapp. Wiederverwertung erspart den Ab-
bau immer neuer, begrenzter Vorräte.

Seitenlänge > 50 cm Seitenlänge < 50 cm

SCHADstoffe
Richtig entsorgen schützt die Umwelt!

Elektroaltgeräte enthalten Schadstoff e, die für Mensch, 
Tier und Umwelt eine Gefahr darstellen - z.B. Quecksilber 
in Energiesparlampen oder Bügeleisen-Schaltern. Diese 
Schadstoff e sollten daher nicht in die Umwelt gelangen, 

WERTstoffe
Richtig entsorgen spart Ressourcen!

da sie dort großen Schaden anrichten und die Gesundheit 
gefährden. Daher ist es besonders wichtig, kaputte Elekt-
roaltgeräte, die man nicht mehr reparieren kann, richtig zu 
entsorgen!

Sammelmengen in NÖ

Die Abgabe der kaputten Elektroaltgeräte im ASZ der Gemeinde sichert die fach- und umweltgerechte Entsor-
gung, und damit die Wiederverwertung von vielen Wertstoff en (z.B. Metalle, Kunststoff e, etc.) im Inland.
Durch die Übergabe an illegale Sammler (z.B. ausländische Müllbrigaden) ist beides nicht gewährleistet!!
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ANGEHÖRIGENBEGLEITUNG

Liebe Familie! Als pfle-
gende Angehörige haben
Sie eine große Aufgabe und
Verantwortung übernom-
men. Wir, die Angehörigen-
begleitung „Lebensraum“
des Vereines Hospiz 
Mödling, sehen es als 
wichtige Aufgabe, Sie 
dabei zu unterstützen 
und laden Sie  herzlich 
zu unseren Treffen 
ein.

MONATLICHE TREFFEN

Die Treffen finden jeweils
am letzten Dienstag im
Monat ab 18.00 Uhr in
unserem Hospizbüro, Jo-
sefsgasse 27, in Mödling
statt und bieten Informa-
tion, Beratung und Aus-
tausch, sowohl in der
Gruppe als auch in Ein-
zelgesprächen. 

Für jeden Termin wählen wir
ein bestimmtes Thema, zu
dem wir ausführlicher infor-
mieren, oft gemeinsam mit Ex-
pertInnen, die wir zu uns ein-
laden. 

Es gibt jedoch immer ein offe-
nes Ohr und ausreichend Zeit
für Ihre Fragen! Es ist keine An-
meldung erforderlich! Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Das LebensRaum Team
freut sich auf Ihren Besuch!

JULI & AUGUST 2015
Sommerpause

DIENSTAG, 29.09.2015
Wissenswertes zum
Thema Sachwalterschaft
Mag. Dr. Christoph Csillag

DIENSTAG, 27.10.2015
Nähe & Distanz in der
Pflege
Mag. Martin Wögerbauer-
Schreihans, DSA Elfriede
Starnberger

DIENSTAG, 24.11.2015
Wie sieht Sterben aus?
Mobiles Palliativteam,  
Verein Hospiz Mödling

DIENSTAG, 29.12.2015
Wir können nichts mehr
für Sie tun Möglichkeiten
und Wege wenn es heißt:
Austherapiert
Dr. Christiane  Maresch-
Zencica

Termine

Josefsgasse 27
2. Stock
2340 Mödling

Tel.: 02236/864 101
Fax: 02236/864101-4

office@hospiz-moedling.at

Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag 8.00
bis 11.30 Uhr bzw. nach telefo-
nischer Vereinbarung. 

Umfassende und pietätvolle Beratung
(auf Wunsch auch zu Hause) 

Gestaltung der Trauerfeier nach Ihren
individuellen Wünschen

Erstellen von Trauerdrucksachen
(Parten, Sterbebilder, Danksagungen, Kondolenzbücher, etc.) 

Koordinieren aller Termine
(Friedhofsverwaltung, Kirche, Trauerredner und Musik) 

Erledigen aller Formalitäten, Behördengänge und Besorgungen 

Abrechnen der Ansprüche aus Versicherungen
(z.B. Wiener Verein) und diverse Abmeldungen 

Erd-, Feuer-, See-, Baum-, Weltraum-,
Diamantbestattungen und Exhumierungen 

Überführungen im In- und Ausland 

Bestattungsvorsorge 

Hilfe bei der Trauerverarbeitung 

BESTATTUNG  Richard Grabenhofer OHG
Semperitstraße 14, A-2514 Traiskirchen
Tel. 02252/52602-0  Fax DW 17
offi ce@bestattung-grabenhofer.at
www.bestattung-grabenhofer.at
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Die in unserer Gemeinde
ansässige, aufstrebende
Werbeagentur hat natür-
lich nicht den Schweig -

hofer Prize selbst, sondern
den Auftrag für  dessen
grafische Umsetzung 2015
gewonnen – und das
 bereits zum zweiten Mal!

Der Preis wurde 2003 von
 Gerald Schweighofer, Eigen-
tümer der Holzindustrie
Schweighofer, eines der füh-
renden Holzverarbeitungs-
unternehmen in Europa, ins
Leben  gerufen und wird seit-
her im Abstand von zwei Jah-
ren vergeben.

Die feierliche Vergabe, des mit
insgesamt € 300.000,– dotier-
ten Schweighofer Prize, ist das
bedeutendste Ereignis und das
Highlight für die europäische

Forstwirtschaft und – holz -
verarbeitende Industrie. 

Das Kreativ-Team rund um
Paul Dominici konnte diesen
Etat bereits einmal in einer
Wettbewerbspräsentation
gewinnen und setzte sich
heuer erneut erfolgreich
gegen vier namhafte Mitbe-
werber durch. Eine span-
nende Inszenierung der
Schweighofer-Prize-Trophäe,
sowie eine umfassende De-
sign-Ausarbeitung für alle
Drucksorten und Medien
überzeugte die Auftragge-
ber.

Dominici war für die ge-
samte kreative Umsetzung

aller Werbemittel für den am
16. Juni 2015 ausgetragenen
Schweighofer Prize verant-
wortlich.

WERBEAGENTUR DOMINICI WIEDER FÜR WERBUNG DES 
„SCHWEIGHOFER PRIZE“ VERANTWORTLICH 

Für seinen Verein ASVÖ KBC
Rohrbach stieg der Leopolds-
dorfer Mario Hader, 23 Jahre
in der Gürtelklasse Leicht-
kontakt -63kg, beim WAKO-
Worldcup in Innsbruck auf
die Matte. 

Mario kämpfte sich bis ins
Halbfinale vor, wobei der
Viertelfinalkampf nicht an
Spannung übertroffen wer-
den konnte. Mario lag die
Hälfte des Kampfes gegen
den unerwartet starken
Schweizer 3:0 Richterstim-
men hinten. Durch zwei

schöne Kopftreffer mit dem
Fuß drehte Mario den Kampf
zu seinen Gunsten um und
gewann den Kampf noch 3:0 -
Einzug ins Halbfinale. 

Hier ging es in gleicher Ma-
nier weiter. Nach einem har-
ten und spannenden Fight
stand es am Ende 1:1 gegen
den Kontrahenten aus Polen. 

Hier kam es zu einer Schieds-
richterentscheidung wo
durch drücken der Schieds-
richter der Sieger bestimmt
werden musste und hier zu

Gunsten des Polen entschie-
den wurde. Mario holte somit
die 4. Medaille an diesem
Wochenende für den ASVÖ
KBC Rohrbach - die Bronze-
medaille.

Marios Schwester, Viktoria
Hader, nahm am internatio-
nalen Kickbox Masters in
Kalsdorf in der Steiermark teil
und errang Gold in der
 Leistungsklasse PF-65kg und
PF+65kg.

Wir gratulieren den Beiden
recht herzlich zu Ihren Erfolgen!

ERFOLGE BEIM KICKBOXEN

Viktoria Hader

©
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Paul Dominici, 36
GF Dominici Werbeagentur
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LEOPOLDSDORFER 
WOCHENMARKT

ROCK THE FIELD FESTIVAL
Das erste Leopoldsdorfer Live Musik Festival direkt an der S1. 

Am 5. September 2015 kommen Musikfans auf Ihre Kosten!
„Rock The Field Festival“ heißt die neue Veranstaltung und fin-
det auf einem weitläufigen Acker, direkt bei der S1 Abfahrt
Leopoldsdorf statt. Drei Acts bringen das Feld zum Beben. 
Mit dabei sind die Lokalmatadoren VITRUV (Folk-Rock) und 
Thomas Andreas Beck (Austro-Pop). Wetterfeste Veranstaltung. 

KARTENPREIS
Der Kartenvorverkauf startet ab 29. Juni in der Raiffeisen Bank
Leopoldsdorf. Vorverkauf € 15,- und Abendkasse € 18,- 

KOMMENDE TERMINE:
20.06., 04.07., 18.07., 01.08., 05.09., 19.09.
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ÖKO-BAG
Di 23. Juni 2015
Di 28. Juli 2015
Di 25. Aug. 2015
Di 22. Sept. 2015

WINDELTONNE
Abholung alle 
4 Wochen. Termine dazu 
siehe Angaben
 Restmüll   ab holung

ABFALL-
SAMMELZENTRUM
Hennersdorferstr. 32
(Bauhof Gemeinde)

Öffnungszeiten:
• Ganzjährig

Do: 14 - 18 Uhr  
Sa:   08 - 12 Uhr

• April - Oktober 
zusätzlich 
Di: 06-12 Uhr

Nicht geöffnet an
Feiertagen bzw. am 
Do 24.12.2015 und 
Do 31.12.2015.

Zusätzlich geöffnet
am Mo 28.12.2015 
von 14 - 18 Uhr

BIOMÜLL
Do 18. Juni 2015
Do 25. Juni 2015
Do 02. Juli 2015
Do 09. Juli 2015
Do 16. Juli 2015
Do 23. Juli 2015
Do 30. Juli 2015
Do 06. Aug. 2015
Do 13. Aug. 2015
Do 20. Aug. 2015
Do 27. Aug. 2015
Do 03. Sept. 2015
Do 10. Sept. 2015
Do 17. Sept. 2015
Do 24. Sept. 2015
Do 01. Okt. 2015
Do 08. Okt. 2015

ABFUHR-
TERMINE

ABFUHR-TERMINE/
SAMMELZENTRUM

ABFUHR-
TERMINE

RESTMÜLL
Mi 01. Juli 2015
Do 02. Juli 2015
Mi 29. Juli 2015
Do 30. Juli 2015
Mi 26. Aug. 2015
Do 27. Aug. 2015
Mi 23. Sept. 2015
Do 24. Sept. 2015
Mi 21. Okt. 2015
Do 22. Okt. 2015

Papier

Mo 27. Juli 2015
Mo 21. Sept. 2015 

Gelber Sack

Do 09. Juli 2015
Do 13. Aug. 2015
Do 17. Sept. 2015
Do 29. Okt. 2015 

Bitte die 
Tonnen/ Säcke
bis  spätestens
6.00 Uhr

bereit stellen

Gemeindeamt:                 42 4 36
Polizei Leopoldsdorf:     059 133 / 3229
Feuerwehr:                        122
Feuerwehr mit Handy:  02235 / 122
Rotes Kreuz Schwechat:   059 144 / 77000
Ortsst. Himberg:              87 751
Notruf Rettung:               144
Notruf mit Handy:          02235 / 144
Ärztenotdienst:                141
Grünes Kreuz                    14 849
Apotheke:                          44 1 29
Apotheken Notruf:          1455 
Kinderkrippe:                   42 9 35
Landeskindergarten:     42 6 93
Kindergt. neuer Teil:        42 5 15
Hort Kinderparadies:     42 0 66
Hort Volksschule:            47 7 57 - 16
Volksschule:                      47 7 57
Pfarrkindergarten:          42 3 80
Pfarramt:                            42 2 95
Postamt:                             0577 / 677 2333

FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
OMedR. Dr. Baschar Abou-Harb, Hauptstr. 29-31, 
Tel.: 02235 / 42 3 37 oder 02235 / 42 7 34
Ordinationszeiten: Mo 14 - 18 Uhr, 
Di 8 - 11 Uhr, Do 14 - 17 Uhr, Fr 8 - 11 Uhr

FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. Josef Rosenmayer, 
Ma. Lanzendorfer Straße 10, Stiege 4, 
Tel.: 02235 / 44 9 93 oder 0676 / 39 516 83
Ordinationszeiten: Mo 7:30 - 11 Uhr und 
15 - 18 Uhr, Mi 7:30 - 12 Uhr, Do 14 - 18 Uhr
und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr, Blutabnahme: 
Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen Voranmeldung

FACHARZT FÜR 
GYNÄKOLOGIE & GEBURTSHILFE
Dr. Martin Heber, Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 oder 0664 / 13 40 004
Ordinationszeiten: Di 17 - 19 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
Dr. Eva Kucera, Hauptstraße 29-31,
Ordinationszeiten: Mo 10 - 14 Uhr 
und 15 - 19 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr, 
Do 10 -14 Uhr, Fr 09 -13 Uhr
Voranmeldung unter 02235 / 42 248

FACHARZT (WAHLARZT) FÜR 
INNERE MEDIZIN & KARDIOLOGIE
Dr. Erich Budschedl, Baumgasse 18,
Tel.: 02235/42044, Ordination nach
 Vereinbarung Mo u. Mi 16 - 19 Uhr

KLINISCHE PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHOTHERAPEUTIN SF
Mag.a Brigitte Leeb-Jung
Maria Lanzendorfer Straße 10/4/3
Tel.: 0664/ 411 04 85, Termine nach 
telefonischer Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
Dipl.Tzt. Mag. Martina Priesner, 
Hauptstraße 13, Telefon: 02235 / 44 2 00
Mo, Di, Do 09 - 11 Uhr 
Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr

WICHTIGE
TELEFONNUMMERN

ÄRZTE

ÄRZTE-
NOTDIENSTE

Sa, 13.06.2015 / So, 14.06.2015 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235/81867 
Sa, 20.06.2015 / So, 21.06.2015 Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60
Sa, 27.06.2015 / So, 28.06.2015 OMedR. Dr. Mohammed 

Baschar ABOU-HARB 02235/423 37 
Sa, 04.07.2015 / So, 05.07.2015 Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60
Sa, 11.07.2015 / So, 12.07.2015 Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993
Sa, 18.07.2015 / So, 19.07.2015 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235/81867 
Sa, 25.07.2015 / So, 26.07.2015 Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993
Sa, 01.08.2015 / So, 02.08.2015 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235/81867 
Sa, 08.08.2015 / So, 09.08.2015 OMedR. Dr. Mohammed 

Baschar ABOU-HARB 02235/423 37
Fr, 14.08.2015 (ab 20:00 Uhr) / 
Sa, 15.08.2015 / So, 16.08.2015 Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237
Sa, 22.08.2015 / So, 23.08.2015 Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80
Sa, 29.08.2015 / So, 30.08.2015 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235/81867
Sa, 05.09.2015 / So, 06.09.2015 Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60
Sa, 12.09.2015 / So, 13.09.2015 OMedR. Dr. Mohammed 

Baschar ABOU-HARB 02235/423 37 
Sa, 19.09.2015 / So, 20.09.2015 Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80
Sa, 26.09.2015 / So, 27.09.2015 Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237

NOTDIENSTZEITEN:  JEWEILS 07 UHR BIS 07 UHR DES FOLGENDEN TAGES
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90. GEBURTSTAG
Huschka Ernst 

80. GEBURTSTAG
Bärnthaler Johann 

GOLDENE HOCHZEIT
Schejbal Josefa und Richard

Duchon Lucas
Fischer Corinna
Gecaj Albi
Hahn Florian
Kancaği Elifnaz
Rea Luca
Szabó Benett
Yagzi Emir 

GEBURTEN

Cvrcek Robert
Gerharter Gertrude
Lebherz Brigitte
Leuthner Andreas
Mosandl Martha
Novotny Wolfgang
Ringseis Gerda
Schwarz Wolfgang
Sustr Franz
Trevisan Algeo
Vlk Gerta
Wagner Karl
Weisbach Gerd
Zak Josef

Jahrgang
1924
1926
1957
1982
1936
1960
1940
1949
1947
1938
1929
1954
1942
1929

VERSTORBENE

MIT DEN BESTEN WÜNSCHEN FÜR UNSERE JUBILARE!

80. GEBURTSTAG
Taschner Franz 

GOLDENE HOCHZEIT
Schramm Margit und Ing. Walter

GOLDENE HOCHZEIT
Gollhofer Monika und Erich

VERANSTALTUNGS KALENDER

Juni 2015
20.06. Sonnwendfeier, 

ÖVP
27.06. Sonnwendfeier 

(Ersatztermin), 
ÖVP

28.06. Siedlervereinsausflug,
Siedlerverein

Juli 2015
04.07. Sommernachtsfest, SPÖ
04.07. Sommerfest, 

Kleingartenverein
08.07. Ausflug Familypark, 

Kinderfreunde

14.07. Schlagernacht am 
Neusiedlersee

18.07. Opernfestspiele 
St. Margarethen

25.07. Open Air – Auftritt 
„Comedy Hirten“ im 
Dr. Berta Gauster Park,
Kultur- und Dorferneue-
rungsverein

August 2015
01.08. Seefestspiele Mörbisch
01.08. Open Air – Auftritt 

„Comedy Hirten“ 
(Ersatztermin) 

08.08. Zumba Open Air
28.+29.08.   Feuerwehrfest, FF

September 2015
05.09. Rock the Field Festival

Livemusik Event mit der
Band Vitruv bei der S1-
Abfahrt Leopoldsdorf 

11.09. Open Air – Kino im
Dr. Berta Gauster Park
Kultur- und Dorferneue-
rungsverein

12.09. Flohmarkt im Dr. Berta
Gauster Park, Kultur- und
Dorferneuerungsverein

12.09. Wiesn-Fest, SPÖ
13.09. LTV-Wandertag, LTV
16.09. Herbstausflug, 

Pensionistenverband
19.09. RADLrekordTAG 
20.09. Erntedankfest, Pfarre
20.09. Gesundheitstag
26.09. Wiesn-Fest (Ersatzter-

min), SPÖ

Oktober 2015
01.10. Ausflug, Seniorenbund
01./02.10. Tauschmarkt, Pfarre
03.10. LTV-Kürbisparty, LTV
04.-06.10. Tauschmarkt, Pfarre


